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LEITARTIKEL

In den Supermärkten stapeln 
sich seit Ende August die Leb-
kuchen. Und wenig später lä-
cheln uns von den Regalen 
auch Schoko-Nikoläuse (die 
mit Bischofsmütze, Stab und 
Evangelienbuch) oder Scho-
ko-Weihnachtsmänner (die 
profane Ausgabe mit kitschi-
gem rotem Mantel) entgegen, 
sofern sie nicht von Halloween-
Krimskrams verdeckt werden.

In der Kirche beginnen wir das liturgische Jahr aber 
wie immer mit dem Advent, der Zeit der Vorbereitung 
auf das große Fest. Oder um es biblisch auszudrü-
cken: wir besinnen uns in den Texten auf das Er-
warten des Erlösers. Lange war die Menschheit im 
Unklaren, ob und wann der Messias kommen wird. 
Wir dürfen voll Gewissheit jedes Jahr die Tage zäh-
len, bis das Ankommen von Jesus Christus in der 
Gestalt eines neugeborenen Kindes festlich began-
gen wird.

Bereits angekommen sind die Fußacher in unserem 
Pfarrverband. Die Pfarrgemeinden Fußach, Gaißau 
und Höchst bilden seit September 2023 einen Pfarr-
verband, somit wachsen diese drei Orte noch näher 
zusammen.

Die Patrone der drei Pfarren haben auch einen Be-
zug zur Adventszeit. Während in Gaißau der Heili-
ge Othmar bereits im November, wenn die meisten 
Weihnachtsmärkte schon ihre Stände eröffnet ha-
ben, seinen Gedenktag hat, spielen Johannes der 
Täufer (Höchst) und der Heilige Nikolaus (Fußach) 
im Dezember ihre Rolle. Der Gedenktag von Johan-
nes dem Täufer findet zwar zum Höchststand der 
Sonne im Juni statt, doch an sein Wirken wird haupt-
sächlich im Advent hingewiesen. Er bereitet das Volk 
auf die Ankunft des Messias vor. Der Heilige Niko-
laus (Fußach) erinnert uns vor allem an die Kindheit, 
als wir voll Vorfreude und ein bisschen Angst den 
Besuch eines mit weißem Bart verkleideten Mannes 
erwarteten, um nach Lob und Tadel, vorgelesen aus 
einem goldenen Buch, ein Säckchen voll Nascher-
eien entgegennehmen durften. Der Heilige Nikolaus 
war im vierten Jahrhundert Bischof von Myra, einer 
Stadt im damaligen Kleinasien, die heute auf dem 
Gebiet der Türkei liegt. 

Lange vor dem Advent treffen viele Menschen im 
Rheindelta Vorbereitungen auf die Veranstaltun-
gen im Dezember. Kirchen werden geputzt und ge-
schmückt. Chöre proben für Patrozinien (in Gaißau 
und Fußach), das Adventkonzert oder die Christmet-
te. Eifrig werden Krippen gebaut, die sie am dritten 
Adventwochenende zum Beispiel im Pfarrzentrum 
in Höchst besichtigen dürfen. Auch wird nach dem 
Adventkonzert in Höchst allerlei Schmuckvolles und 
Genussvolles für einen guten Zweck angeboten. 
Auch hier werden Wochen zuvor schon Vorbereitun-
gen getroffen.

Mit folgendem Gedicht von Karola Pretzl-Weigant 
möchten wir Sie auf den Advent einstimmen:
Du Gott, erfülle uns im Advent
Mit dem Segen des tiefen Schweigens
Mit dem Segen des beglückenden Staunens
Mit dem Segen der leisen Hoffnung
Mit dem Segen der stillen Zuversicht
Mit dem Segen des inneren Friedens
Mit dem Segen der erfüllenden Freude

Wir wünschen Ihnen einen besinnlichen Advent und 
eine friedvolle und frohe Feier der Geburt des Erlö-
sers. Und wenn manches nicht so perfekt läuft, wie 
wir es erwartet oder geplant haben, so seien wir dar-
an erinnert, dass viele Menschen in den Gebieten, in 
denen vor zwei Jahrtausenden die biblisch berichte-
ten Geschehnisse stattgefunden haben, heute ger-
ne mit unseren Sorgen tauschen wollen.
Birgit und Dietmar Dellanoi

ADVENT
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UND DA WAREN NOCH…
„DANKE an die vielen kleinen Leute an vielen klei-
nen Orten, die viele kleine Schritte tun, sie können 
das Gesicht der Welt verändern.“ (Afrikanisches 
Sprichwort). 
DANKE:

… Michael Jagg für sei-
nen langjährigen Dienst 
als Chorleiter

... dem Pfarrkirchenrat, 
besonders Manfred Geh-
rer für die fachliche Bera-
tung und die zahlreichen 
Einsätze in der Pfarre

.... Bruno Leskovar und 
Renate Böhler für die Ge-
staltung des Schaukas-
tens

... für die Sachspenden 
für „Tischlein deck dich“ 
im Oktober

... den Kommunionhelfern, Lektoren und allen 
Ehrenamtlichen

UND NICHT ZULETZT: DANKE AN DIE VIELEN 
UNBEKANNTEN HELFER!

PFARRVERBAND
Am 24. September feierten wir einen Dank- und Will-
kommensgottesdienst mit Pfarrer Sepp Franz und 
Pfarrmoderator Ioan Sandor.
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FAMILIENGOTTESDIENST IN 
HÖCHST MIT MINISTRANTEN-
AUFNAHME
Am Erntedanksonntag wurden unsere neuen Minis 
feierlich im Rahmen eines Familiengottesdienstes  
in einer wunderschön geschmückten Kirche aufge-
nommen. Musikalisch wurde der Gottesdienst von 
der „Höschter Jungmusig“ gestaltet. 
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FAMILIENGOTTESDIENST MIT 
AUFNAHME DER NEUEN MINIST-
RANTEN IN GAISSAU

VOLLE AULA BEI DER ERSTEN 
SCHULMESSE
Rund 40 Kinder, dazu einige Papas, Mamas, Omas 
und das gesamte Lehrerinnen-Team der Volksschule 
versammelten sich im Oktober zur ersten Schulmes-
se in Gaißau. Gemeinsam wurde noch einmal das 
Thema Erntedank beleuchtet und die Eucharistie 

gefeiert. Die Kinder waren 
aktiv eingebunden, haben 
kräftig mitgesungen, Texte 
gelesen und die Gabenbe-
reitung gestaltet. Passend 
zur Bibelstelle über die 
Speisung der 5000 wurde 
auch die Hostie geteilt, so-
dass am Schluss tatsäch-
lich noch was übrigblieb. 
Das frühe Aufstehen hat 
sich auf jeden Fall gelohnt, 
die Stimmung in der Aula 

der Volksschule war andächtig und fröhlich zugleich. 
Die Kinder starteten sichtlich froh und gestärkt in 
den Schultag. Die nächsten Schulmessen finden am 
6. Dezember 2023 (Thema „Advent“) und am 17. Ja-
nuar 2024 (Thema „Jesus macht mein Leben bunt“) 
statt. Die Schulmessen beginnen um jeweils 7:15 
Uhr in der Volksschule Gaißau. Bitte pünktlich sein, 
die Schultüre ist zwischen 7:00 und 7:10 Uhr geöff-
net. Alle Pfarrangehörigen, Kinder, Eltern, Großel-
tern und Freunde sind herzlich Willkommen. 
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ERNTEDANK
Ein Dankeschön an die Bäuerinnen Julia Blum, Sa-
bine Sutter und Bauer Elias Innauer für die  schöne 
Erntedankdeko in unserer Kirche, mit Unterstützung 
von Jens Blum und Gemüse Gehrer.

FIRMUNG 2024

INFO ABEND FÜR FIRMLINGE 
Bist Du im Zeitraum 01.09.2006 - 31.08.2007 ge-
boren und möchtest das Sakrament der Firmung 
gespendet bekommen, dann komm am 24. Novem-
ber 2023 um 19:30 Uhr in den Alemannensaal (Alte 
Schule, Höchst, 2. Stockwerk). 

An diesem Abend bekommst Du die nötigen Infor-
mationen für die Vorbereitung. Du kannst dich auch 
Vorort anmelden. Wir freuen uns auf Dein Kommen. 
Das Firmteam 
Kontakt : Julia Toplak - 0676 83240 8330 - 
julia.toplak@pfarre-hoechst.at

DRUCKKOSTENBEITRAG PFARR-
BLATT
Viermal im Jahr erscheint das Pfarrblatt. Wir sind 
dabei, das Heft attraktiv zu gestalten. Durch Ihren 
Druckkostenbeitrag können Sie das völlige Austrock-
nen unserer Kassa verhindern. Mit ca. 10,- Euro für 
vier Ausgaben sind wir kostendeckend. Bitte benüt-
zen Sie einfach den beiliegenden Erlagschein oder 
unsere Bankverbindung.  Herzlichen Dank für Ihren 
Beitrag!
Bankverbindung Pfarrblatt Höchst:  
IBAN AT17 5800 0005 1335 4118, BIC: HYPVAT2B
Bankverbindung Pfarrblatt Gaißau:  
IBAN AT71 3743 1000 0571 2013, 
BIC: RVVGAT2B431

DIAKONWEIHE AGIL RAJU
Der feierliche Weihe-Gottesdienst fand am 14. Okto-
ber in der Kathedrale St. Maria Himmelfahrt in Chur 
statt. Agil Raju freute sich sehr, dass so viele Men-
schen aus dem Pfarrverband teilgenommen haben. 
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MINISTRANTENJAHR 2023: 
SPIEL, SPASS UND GEMEINSCHAFT 

JEDE MENGE UNTERHALTUNG UND ABEN-
TEUER GAB ES BEI DEN AKTIVITÄTEN UN-
SERER MINISTRANTEN AUS GAISSAU UND 
HÖCHST IM VERGANGENEN JAHR: VOM 
KINOABEND MIT ÜBERNACHTUNG IM PZ 
ÜBER DEN GROSSEN AUSFLUG INS TECHNO-
RAMA BIS HIN ZUR SOMMERNACHT AM 
SEE.

Januar im PZ: Der große Spielenachmittag für alle 
„Minis“ ist in vollem Gange. Einige Kinder bauen 
eine Kugelbahn, die nur gemeinsam auch wirklich 
funktioniert. Andere üben jonglieren oder versuchen 
Teller zu drehen. Rundherum an den Tischen lie-
gen verschiedene Brettspiele bereit. Geschicklich-
keit, Köpfchen und vor allem Teamwork sind heute 
gefragt. Nach viel Spiel und Spaß wird Ioans Auto 
randvoll geladen – über 30 Stück Pizza liefert er an. 
Nach dem Abendessen beginnt die Kinonacht. Na-
türlich mit frisch gemachtem Popcorn (perfekt zube-
reitet von Janine und Jule). Wer möchte, darf sogar 
im PZ übernachten. Nach einer langen Nacht klingt 
das erste große Event des Jahres bei einem gemein-
samen Frühstück aus. Die besonders engagierten 
ministrieren am nächsten Morgen sogar noch in der 
Sonntagsmesse (Hut ab, Leandro). Im Frühling tref-
fen sich die Höchster Minis zum Osterbacken und 
stimmen sich so auf das große Fest ein.

Im Sommer steht der große gemeinsame Ausflug 
auf dem Programm. Mit dem Zug geht es nach Win-
terthur in die Schweiz in das Swiss Science Center, 
besser bekannt als „Technorama“, ein Museum der 
ganz besonderen Art. Hier wird Wissenschaft leben-
dig – anfassen der Ausstellung ist sogar erwünscht! 
Mit viel Neugier erkunden wir naturwissenschaftliche 
Phänomene wie Blitz und Donner, Explosionen mit 
Sauerstoff und die Kraft des Wassers. In eigenen 
Workshops nur für uns lernen wir Leuchtmittel im 
Alltag kennen, machen uns auf CSI - Spurensuche 
und stellen ein Himbeereis mit flüssigem Stickstoff 
her. Am Ende der Sommerferien treffen wir uns zu 
einer Sommernacht am See. Mit Wikingerschach, 
Fußball und Riesen-Kniffel vergeht die Zeit wie im 
Flug. Nach dem gemeinsamen Abendessen genie-
ßen wir die Stimmung am Lagerfeuer. Die mutigen 
Minis Raphael, Lotta, Jule, Selina und Leon bleiben 
auch hier über Nacht im Zelt. In Gaißau treffen sich 
die Oberministranten im Herbst noch zu einem „Pas-
ta Talk“. An diesem Abend wird gemeinsam gekocht, 
gegessen, geredet und gespielt.

ZUSAMMEN WEITERKOMMEN

An Erntedank werden die neuen Ministrantinnen und 
Ministranten offiziell in ihren Dienst aufgenommen. 
Wir freuen uns über die Verstärkung durch Jonas, 
Sophia, Emma, Maira, Nora und Anna in Gaißau 
und Chiara, Mathilda, Matteo, Emma, Hanna Katha-
rina, Emilio, Paula, Magdalena, Gabriel, Felix, Fa-
bian, Robin und Katharina in Höchst. Im November 
findet in beiden Pfarrkirchen große Proben für alle 
Altersgruppen statt. Für das kommende Jahr stehen 
zudem wieder einige Highlights auf dem Programm. 
Von der gemeinsamen Weihnachtsbäckerei über ein 
Escape-Room-Spiel bis zum großen Abenteuertag 
hat das Team aus Ioan, Agil, Ulrike, Andreas, Diana 
und Lisi wieder viele Ideen gesammelt. Denn eines 
haben wir im letzten Jahr schon gespürt: Wir Minis 
sind ein super Team.
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PATROZINIUM HL. OTHMAR
Am Sonntag, den 12.11.2023, feierte die Pfarrge-
meinde von Gaißau mit Pfarrer Ioan Sandor ihr 
Patrozinium. Der Festgottesdienst wurde feier-
lich musikalisch gestaltet durch den Kirchenchor 
Gaißau und den Organisten Karlheinz Blum. Weil 
für eine lebendige Pfarre auch das gemütliche 
Beisammensein, gemeinsames Essen, Trinken 
und Reden wichtig ist, organisierte der Kirchenchor 
Getränke, Suppen, sowie Kaffee und Kuchen und 
bewirtete im Anschluss alle Gäste im vollbesetz-
ten schönen Cafe der Stiftung Liebenau. Alt und 
Jung ließen sich die Gerstensuppe, Gulaschsuppe, 
Leberspätzlesuppe oder Kürbissuppe, sowie die 
leckeren Kuchen schmecken und genossen die ge-
meinsame Zeit. Der Kirchenchor Gaißau freut sich 
mit allen Köchinnen und Köchen, den freiwilligen 
Helferinnen und Helfern, dass so Viele der Einla-
dung gefolgt sind und möchte sich besonders bei 
den Suppensponsoren Metzgerei Fitz Herbert, Rita 
Thöny und bei Philipp mit seinem Team der Stiftung 
Liebenau ganz herzlich bedanken. 
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ANGEBOTE DER REGION

TERMINE PFARRCAFE HÖCHST
Jeweils am Sonntag nach dem Gottesdienst im 
Pfarrzentrum: 
10. Dezember 2023, 21. Jänner 2024, 17. März 
2024, 07. April 2024, 26. Mai 2024, 16. Juni 2024

ÖKUMENISCHE MAHLFEIER - 
CAFETERIA ST. JOSEFSHAUS 
GAISSAU
21. Jänner 2024, 18:00 - 20:00 Uhr
17. März 2024, 18:00 - 20:00 Uhr

Der Ursprung dieses Projektes, das schon gut 1.5 
Jahre Vorarbeit hinter sich hat, verdanken wir ei-
nem Fund im Christkatholischen Gebetstuch der 
Schweiz. Darin findet sich die Anleitung zu einer 
Tischmesse, welche in der Christkatholischen und 
Evangelischen Kirche bekannt ist, weniger in der 
römisch-katholischen. Unsere Runde, zu der Wil-
fried Meier, Herbert Rosinger, Lukas Huber und 
Arthur Nägele gehören, fand die Idee einer solchen 
Mahlfeier toll, und so nahmen wir Kontakt zu Ioan 
Sandor, unserem Pfarrer auf um das Vorhaben mit 
ihm zu besprechen. Auch von seiner Seite gab es 
keine Einwände und so starteten wir das Projekt. 
Jeder von uns ist katholisch sozialisiert und aufge-
wachsen und über Jahrzehnte hinweg in verschie-
denen Ämtern und Aufgaben in den Pfarren Gaissau 
und Höchst betraut. Und nach diesen vielen Jahren 
sind wir zur Einsicht gelangt, dass in vielen Christli-
chen Konfessionen, die von Menschen geschaffene 
Struktur oft mehr im Mittelpunkt steht als der Glau-
be. Dies wird in den letzten Jahren von immer mehr 
Menschen mit dem Austritt quittiert, zumal es auch 
keine formale Beschwerdestelle gibt, an die sich 
Mitglieder wenden können. Viele wissen nur durch 
Austritt ihren Protest (also ihre Unzufriedenheit) 
auszudrücken. Deswegen sind sie aber noch lange 
nicht dem Glauben fern! Eine Basis, die alle Chris-
ten zusammen bringt, ist die gemeinsame Mahlfeier. 
Das Projekt „Mahlgemeinschaft“ richtet sich an alle 
Christen und Interessierte - jeder ist am gemeinsa-
men Tisch willkommen! Gemeinschaft bedeutet Ge-
selligkeit und Austausch. Ein wohlwollendes Aufein-
ander zugehen, ein Zuhören und den Versuch, die 
Position des anderen zu verstehen, auch wenn er 
oder sie selbst nicht der selben Meinung ist. Zu je-
der unserer geplanten Mahlfeiern ist ein Gast einge-
laden. Die Mahlfeier folgt einer einfachen Form der 
Wort-Gottes-Feier. Der Gast gibt uns die Bibelstelle 
zur Lesung vor und wird im Anschluss dazu seine 
Gedanken mit uns teilen - anschließend sind alle 

herzlich eingeladen, bei einem einfachen gemeinsa-
men Mahl darüber zu diskutieren und uns auszutau-
schen. Der erste Gast am 12. November war Bischof 
emeritus Johannes Okoro von den Altkatholiken. Er 
sprach zur Premiere über das gemeinsame Mahl 
halten. Ein eindringlicher Appell an alle Anwesen-
den, basierend auf dem 1. Brief an die Korinther 11, 
17-33. Die nächste Mahlgemeinschaft findet am 21. 
Jänner 2024 im St. Josefshaus statt, unser Gast ist 
Pfarrer Reinhard Himmer aus Lauterach. Anmeldun-
gen bis 14. Jänner 2024 unter WhatsApp +43 670 
6091300, per mail an mahlgemeinschaft@icloud.
com oder unter www.mahlgemeinschaft.cc
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FAMILIENGOTTESDIENST UND 
LATERNENUMZUG ST. MARTIN AM 
11.11.2023
 Am Nachmittag, um 16:30 Uhr, wurden alle Fami-
lien zur Martinsfeier eingeladen. Zahlreiche Kinder 
trafen mit ihren selbstgebastelten Laternen in der 
Pfarrkirche ein, um mit Pfarrer Ioan einen Famili-
engottesdienst zu feiern. Nach der Darstellung der 
Martinslegende, welche von einigen SchauspielerIn-
nen mit viel Engagement vom Familienliturgieteam 
einstudiertwurde, folgte ein wunderschöner Later-
nenumzug. Im Anschluss daran wurde zur Agape 
mit einer kleinen Stärkung, Glühwein und Punsch 
am Martinsfeuer eingeladen, musikalisch begleitet 
von der „Höchster Jungmusig“.Es war ein wunder-
schönes Fest, wir danken euch allen fürs Kommen!
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LATERNENUMZUG ST. MARTIN 
Am 9. November fand zum zweiten Mal der großar-
tige Laternenumzug zu St. Martin statt. Zahlreiche 
Kinder der Höchster Kindergärten und Volksschulen 
fanden sich mit ihren selbstgebastelten Laternen 
am Kirchplatz ein. Nach einem von der Höchster 
Bürgermusik begleiteten Umzug trafen sich alle in 
der Pfarrkirche, um dem Martinsspiel zuzusehen. 
Die Schauspielerinnen und Schauspieler schlüpften 
in die Rollen von Soldaten, Händlern, dem Bettler, 
einem Kaufmann und dem heiligen St. Martin und 
zeigten die Legende der Mantelteilung. Um St. Mar-
tin nachzuahmen, teilten danach alle Kinder unter-
einander die Martinsbrezel auf dem Kirchplatz. Bei 
heißen und kalten Getränken wurden wir von den 
Höchster Pfadfindern versorgt. Es war ein wunder-
bares Fest! Danke allen für Euer Kommen!
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BESONDERE GOTTESDIENSTE, ST. OTHMAR, GAISSAU

SAMSTAG, 02. DEZEMBER
16:00 Uhr Adventeinstimmung im Rheinholz mit 
dem Familienliturgieteam; Musikalische Gestaltung: 
Abordnung MV Gaissau

SONNTAG, 03. DEZEMBER – 1. ADVENTS-
SONNTAG 
08:30 Uhr Eucharistiefeier mit Jahresgedächtnis für 
die Verstorbenen der letzten fünf Jahre

FREITAG, 08. DEZEMBER – MARIA EMP-
FÄNGNIS 
08:30 Uhr Festgottesdienst; Musikalische Gestal-
tung: Christine und Paula Andres

SONNTAG, 10. DEZEMBER – 2. ADVENTS-
SONNTAG 
08:30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche; Musi-
kalische Gestaltung: PHONIC

DONNERSTAG, 14. DEZEMBER – RORATE
06:00 Uhr Rorate zusammen mit Rheineck; Gestal-
tet und organisiert vom KiChor Gaißau mit anschlie-
ßendem Frühstück im neuen Cafe des Pflegehei-
mes (Stiftung Liebenau)

SONNTAG, 17. DEZEMBER – 3. ADVENTS-
SONNTAG 
08:30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

SONNTAG, 24. DEZEMBER – HEILIGABEND
08:30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche	
16:30 Uhr Krippenfeier mit dem Familienliturgieteam
22:00 Uhr Christmette – Wortgottesfeier 

MONTAG, 25. DEZEMBER – HEILIGER TAG 
08:30 Uhr Festgottesdienst; Musikalische Gestal-
tung: Kirchenchor 

DIENSTAG 26. DEZEMBER – FEST HL. 
STEPHAN
08:30 Uhr Festlicher Gottesdienst

SONNTAG, 31. DEZEMBER– FEST DER HL. 
FAMILIE
08:30 Uhr Dankgottesdienst

NEUE GOTTESDIENSTZEIT AB 2024:
08:45 Uhr

MONTAG, 1. JÄNNER – NEUJAHR 
08:45 Uhr Eucharistiefeier 

SAMSTAG, 6. JÄNNER – EPIPHANIE – DREI-
KÖNIG 
08:45 Uhr Sternsingergottesdienst mit Salz- und 
Wassersegnung

SONNTAG, 14. JÄNNER
08:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung der Firm-
linge

SONNTAG, 28. JÄNNER
08:45 Uhr Eucharistiefeier mit Jahresgedächtnis für 
die Verstorbenen der letzten fünf Jahre

GOTTESDIENSTE – ST. OTHMAR GAISSAU

BESONDERE GOTTESDIENSTE – ST. OTHMAR GAISSAU

SONNTAG
08:30 Uhr: Gottesdienst in der Pfarrkirche
Ab 1. Jänner 2024: 
08:45 Gottesdienst in der Pfarrkirche

DIENSTAG
18:00 Uhr: Gottesdienst in der Pfarrkirche 
(Winterzeit)
19:00 Uhr: Gottesdienst in der Pfarrkirche 
(Sommerzeit)

MITTWOCH
16:00 Uhr: Gottesdienst in der Pflegeheimkapelle

JAHRESGEDÄCHTNIS:  
SONNTAG
08:30 Uhr: Monatliches Jahresgedächtnis für die 
Verstorbenen der vergangenen fünf Jahre in der 
Pfarrkirche – Termine: Homepage, Schaukasten 
und Gemeindeblatt
(08:45 Uhr ab 1. Jänner 2024)

TAUFE
Bitte nehmen Sie direkt Kontakt mit Pfr. Ioan Sandor 
auf. 
ioansandor@gmail.com



17

BESONDERE GOTTESDIENSTE, ST. JOHANN, HÖCHST

SONNTAG, 26. NOVEMBER – CHRISTKÖNIGS-
SONNTAG
10:00 Uhr Eucharistiefeier; Musikalische Gestal-
tung: Paula Andres und Zoeh-Rahel Dorner

SAMSTAG, 02. DEZEMBER
17:00 Uhr Wortgottesfeier mit dem Familienmes-
steam; Musikalische Gestaltung: Höchster Rohr-
spatzen und Grünschnäbel

SONNTAG, 03. DEZEMBER – 1. ADVENTS-
SONNTAG 
10:00 Uhr Kommunionfeier mit Jahresgedächtnis für 
die Verstorbenen der letzten drei Jahre; Musikali-
sche Gestaltung: Astrid Übelhör

FREITAG, 08. DEZEMBER – MARIA EMP-
FÄNGNIS 
10:00 Uhr Festgottesdienst; Musikalische Gestal-
tung: Christine und Paula Andres

SONNTAG, 10. DEZEMBER – 2. ADVENTS-
SONNTAG 
10:00 Uhr Wortgottesfeier; Musikalische Gestaltung: 
PHONIC

SONNTAG, 17. DEZEMBER – 3. ADVENTS-
SONNTAG 
10:00 Uhr Eucharistiefeier

MITTWOCH, 20. DEZEMBER 
06:00 Uhr Rorate in der Pfarrkirche. Gestaltet von 
den Schülern der Mittelschule Höchst mit anschlie-
ßendem Frühstück im Pfarrzentrum

SONNTAG, 24. DEZEMBER – HEILIGABEND
10:00 Uhr Kommunionfeier	
17:00 Uhr Krippenfeier mit den Rohrspatzen und der 
Höchster Jungmusig
22:00 Uhr Christmette; musikalische Gestaltung: 
Chor St. Johann 

MONTAG, 25. DEZEMBER – HEILIGER TAG 
10:00 Uhr Festgottesdienst

DIENSTAG 26. DEZEMBER – FEST HL. 
STEPHAN
10:00 Uhr Festlicher Gottesdienst 

SONNTAG, 31. – FEST DER HL. FAMILIE
10:00 Uhr Dankgottesdienst  

MONTAG, 1. JÄNNER – NEUJAHR 
10:00 Uhr Gottesdienst

SAMSTAG, 6. JÄNNER – EPIPHANIE – DREI-
KÖNIG 
10:00 Uhr Sternsingergottesdienst mit Salz- und 
Wassersegnung; musikalische Gestaltung: Chörle 
Voices   

SONNTAG, 14. JÄNNER
10:00 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung der Firm-
linge 

SAMSTAG, 27. JÄNNER
19:00 Uhr Eucharistiefeier; Musikalische Gestal-
tung: Chor St. Johann

SONNTAG, 28. JÄNNER
10:00 Uhr Eucharistiefeier mit Jahresgedächtnis für 
die Verstorbenen der letzten drei Jahre

GOTTESDIENSTE – ST. JOHANN HÖCHST

BESONDERE GOTTESDIENSTE – ST. JOHANN HÖCHST

SAMSTAG
19:00 Uhr: Gottesdienst wöchentlich in der Pfarrkir-
che 

SONNTAG
10:00 Uhr: Gottesdienst in der Pfarrkirche

DONNERSTAG
16:00 Uhr: Gottesdienst in der Josefskapelle

FREITAG
08:00 Uhr: Gottesdienst in der Josefskapelle

JAHRESGEDÄCHTNIS
SONNTAG:  
10:00 Uhr: Monatliches Jahresgedächtnis für die 
Verstorbenen der vergangenen drei Jahre in der 
Pfarrkirche – Termine: Homepage, Schaukasten 
und Gemeindeblatt

TAUFE
Bitte nehmen Sie direkt Kontakt mit Pfr. Ioan Sandor 
auf. 
ioansandor@gmail.com
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PFARRBÜRO ST. JOHANN HÖCHST

Kirchplatz 10, 6973 Höchst
T: 05578/75417

M: kontakt@pfarre-hoechst.at
W: www.pfarre-hoechst.at

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo-Mi-Fr von 8 bis 11 Uhr
Di von 15:00 bis 18:00 Uhr

WIR GRATULIEREN HERZLICH ZUR TAUFE

MAURICE,
des Engelmaier Stefan und der Marina, geb. Vetter,   
getauft am 17.09.2023

FINNLEY,
des Kitzmüller Ingo und der Desire, geb. Plessing,
getauft am 17.09.2023

HANNAH SOPHIE,
des Flatschacher Thomas und der Jasmine, geb. 
Nagel,
getauft am 24.09.2023

EVA,
des Fitz Manuel und der Rebecca, geb. Wernig,
getauft am 25.11.2023

UNSEREN VERSTORBENEN ZUM GEDENKEN 

WERNER 
UNTERBERGER
25.04.1962-01.09.2023

EDITH SCHOBEL
07.06.1944-10.10.2023

ELISABETH 
TALLAFUS
08.09.1929-22.09.2023

EDGAR BURTSCHER
04.05.1940-26.10.2023

ELFRIEDE HELBOK
24.04.1943-27.09.2023

THOMAS MARCHL
20.09.1934-05.11.2023

WALTER HUMPELER
07.10.1946-27.09.2023

HELMUT BRUNNER
08.08.1934-10.11.2023
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FIRMUNG 2024 
 

INFO ABEND FÜR FIRMLINGE  
 
Bist Du im Zeitraum 01.09.2006 - 31.08.2007 geboren und 
möchtest das Sakrament der Firmung gespendet bekommen, 
dann komm am  
24. November 2023 um 19:30 Uhr  
in den Alemannensaal  
(Alte Schule, Höchst, 2. Stockwerk).  
 
 
 
An diesem Abend bekommst Du die nötigen Informationen für die 
Vorbereitung. Du kannst dich auch Vorort anmelden.  
Wir freuen uns auf Dein Kommen.  
Das Firmteam  
 
 
Kontakt : Julia Toplak - 0676 83240 8330 - julia.toplak@pfarre-hoechst.at 
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PFARRBÜRO ST. OTHMAR GAISSAU

Kirchstraße 4, 6974 Gaißau
T: 05578/71400
M: kontakt@pfarre-gaissau.at  
Website: www.pfarre-gaissau.at 

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag: 17:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 10:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI
Dienstag	 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag	 16.00 - 19.00 Uhr

WIR GRATULIEREN HERZLICH ZUR TAUFE

CLEMENS
des Felix Max Blum und der Bettina Blum, geb. 
Strasser, 
getauft am 08.10.2023 

EMILIA ISABELLA
des Markus Isler und der Theresia Lechner-Isler, 
geb. Lechner
getauft am 05.11.2023

UNSEREN VERSTORBENEN ZUM GEDENKEN 

ROMAN WILHELM 
LUTZ
23.01.1928 - 10.09.2023

JOHANNA LARCHER, 
SR. MARGIT
15.12.1937 - 07.11.2023
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WELTLADEN

ÖFFNUNGSZEITEN NOVEMBER HÖCHST: 
Dienstag: 08:30-12:00 + 14:30-18:00 Uhr

Donnerstag: 14:30-18:00 Uhr
Samstag: 08:30-12:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DEZEMBER HÖCHST: 
Montag: geschlossen

Dienstag: 08:30-12:00 + 14:30-18:00 Uhr
Mittwoch: 08:30-12:00 + 14:30-18:00 Uhr

Donnerstag: 08:30-12:00 + 14:30-18:00 Uhr
Freitag: 08:30-12:00 + 14:30-18:00 Uhr

Samstag: 08:30-12:00 Uhr

DAS WELTLADENTEAM HÖCHST  
FREUT SICH ÜBER IHREN BESUCH!

FAIRER KAFFEEGENUSS

Der Tag des Kaffees am 1. Oktober möchte die Be-
deutung des Kaffees als ein wichtiges Handelsgut 
und beliebtes Genussmittel hervorheben. Gerade 
bei diesem bedeutenden Produkt ist es besonders 
wichtig, die Anbau-, Produktions- und Handelsbe-
dingungen zu fair-ändern.
Fair gehandelter Kaffee ist im Moment mit einem 
9%igen Anteil am österreichischen Markt vertreten. 
Dieser bietet organisierten Kaffeebäuerinnen und 
-bauern wirksame Alternativen und Perspektiven:
•	 Garantierter Mindestpreis
•	 Bio-Prämie
•	 Fairhandelsprämie
•	 Qualitätszuschlag
•	 Klimaprämie
•	 Vorfinanzierungen
•	 Direktimport unter Ausschaltung des 

unnötigen Zwischenhandels
•	 Kleinbäuerlicher Anbau
•	 Transparente Lieferkette, rückverfolg-

bar bis zur Ursprungskooperative
•	 Langfristige und verlässliche Zusammenarbeit

WARUM SOLLTE MAN DEN FAIREN KAFFEE 
IM WELTLADEN KAUFEN?

•	 Unterstützung des Fairen Handels zu 100%
•	 Volles Aroma in bester Bioqualität zu einem an-

gemessenen Preis
•	 Kauf in einem lokalen Unternehmen stärkt das 

Fachgeschäft und garantiert Qualität und kom-
petente Beratung

Schauen Sie bei uns im Weltladen Höchst vorbei. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch!
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Sternsingen 2024
20 - C + M + B - 24

 
Du bist zwischen 8 und 16 Jahre alt? 
 
Du brauchst: 
 
Zeit zum Proben: Montag 04.12.2023 18:15 - 20:00 
 und Montag 11.12.2023 18:15 - 19:15 
 Treffpunkt im Pfarrzentrum – 1. Stock 
 
Zeit zum Sternsingen: Freitag 05.01.2024  12:30  
  und Samstag 06.01.2024  12:30 
  Treffpunkt im Pfarrzentrum – Pfarrsaal 

 
Nach dem Sternsingen seid Ihr auf einen Imbiss im Pfarrzentrum 

eingeladen. Wir freuen uns, Euch verköstigen zu dürfen. 
 
Wir freuen uns auf Deine schriftliche Anmeldung bis: 
  Mi 29.11.2023 
 
Das Anmeldeformular liegt in der Kirche und im Pfarrbüro auf, wird 
in den Schulen im Religionsunterricht ausgeteilt bzw. kann über die 
Homepage www.pfarre-hoechst.at heruntergeladen werden. 
 

Du bist bereits 16, und möchtest gerne mitmachen, dann melde 
Dich als Begleitperson. Wir freuen uns auf Dich! 

 
Per Email (andreas.haubenhofer@aon.at) oder die ausgefüllte 
Anmeldung im Pfarrbüro abgeben. 
 
Pastoralassistentin Julia Toplak & das *singerteam 
Julia (0676 83240 8330) 
 

Mögliche Änderungen abrufbar unter www.pfarre-hoechst.at 
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Das nächste Pfarrblatt wird Anfang März 2024 veröffentlicht  
werden. Berichte und Fotos können Sie an folgende Email senden:  
kontakt@pfarre-hoechst.at oder kontakt@pfarre-gaissau.at.  
Der Redaktionsschluss ist am16. Februar 2024.




